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Forum 39

Eine Neuerscheinung

Felsig, karg und hoffnungsgrün -
eine Kindheit in Adelboden

Nach 40 Jahren im Dienste der Heilsarmee kehrte die Autorin Hildi
Hari-Wäfler, zusammen mit ihrem Ehemann Peter, in ihre alte Heimat
Adelboden zurück. Im Eselmoos Hessen sie sich nieder, und hier
schrieb Hildi Hari ihre Kindheitserinnerungen nieder. Ein bewegendes

Buch, das unsere an schöner Literatur nicht besonders gesegnete
Landschaft und ihre Vergangenheit aufleben lässt.

Unsere Generation, die heute um die Siebzig pendelt, hat eine Zeit
miterlebt, die an Wandel kaum zu überbieten ist. Man darf sagen:
Wir wuchsen in Adelboden in fast mittelalterlichen Verhältnissen auf
und erlebten später die atemberaubenden Umwälzungen, welche die
Mechanisierung, die Automatisierung und die Computerisierung mit
sich brachten. Konnte die Seele diese eklatanten Veränderungen
verkraften?

Die Autorin, Hildi Hari-Wäfler, lässt in ihrem Buch anhand einer erlebten

Biographie etwas von dieser Zeit aufleben. Die Welt von Gestern.
Der Schwerpunkt liegt vor allem in der differenzierten Schilderung
der Erlebnisse einer bergbäuerlichen Kindheit und Jugendzeit: eine
farbige, feinempfundene Familiengeschichte und -chronik, mit all ihren
Schönheiten, aber auch den Sorgen und Nöten. Es ist alles in allem ein
reicher und versöhnlicher Text, der im Zurückfinden in das heimatliche

Tal gipfelt.

Christian Bärtschi

Angaben zum Buch:
Hildi Hari-Wäfler: Felsig, karg und hoffnungsgrün. Eine Kindheit in
Adelboden
Neufeld Verlag, 20102
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